
STECKBRIEF GEOTOPE

St. Wendel zum Stein S von Dörzbach

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Hohenlohekreis

Gemeinde: Dörzbach
Gemarkung: Dörzbach

TK25-Nr.: 6624 Mulfingen
R/H-Werte: 3552200 / 5470200
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Beschreibung:
Der Felsen entstand in den letzten 5.000 Jahren durch Kalkabscheidungen aus Quellen  an der Grenze

Unterer/Mittlerer Muschelkalk; der Kalktuffabsatz erfolgt auch heute noch. Der Kalktufffelsen war früher noch größer, er

wurde aber im Mittelalter als Steinbruch für viele Häuser in Krautheim und Dörzbach genutzt und verdankt wohl nur der

um das Jahr 1500 entstandenen Wallfahrtskapelle seinen weiteren Bestand. Hinter der Kapelle befinden sich mehrere

Tuffhöhlen, in denen Funde aus der Hallstatt- und LaTêne-Zeit zumindest zeitweilige Besiedlung bezeugen.
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